
Jugend im Ländlichen Raum

Beteiligung und Berufsausbildung

Online-Veranstaltungen

8. Oktober 2024

27. November 2024

13. Februar 2025

15. Januar 2025

13. März 2025

©
 v

. l
. o

. n
. r

. u
.:

 M
a

tt
h

ä
u

s 
S

ch
m

id
 B

a
u

u
n

te
rn

e
h

m
e

n
, g

p
o

in
ts

tu
d

io
/ 

st
o

ck
.a

d
o

b
e

.c
o

m
, E

lk
e

 L
e

h
n

e
rt

, M
a

tt
h

ä
u

s 
S

ch
m

id
 B

a
u

u
n

te
rn

e
h

m
e

n
 

Jugend im Ländlichen Raum: 
Beteiligung und Berufsausbildung

Um sich dieser Zielgruppe zu nähern, wurden bereits eini-

ge Bausteine angestoßen: Die Studie �Jugend im Ländli-

chen Raum Baden-Württembergs� stellte die Lebenswelt 

der Jugendlichen dar. Darauf aufbauend führte die Akade-

mie Ländlicher Raum in den Jahren 2022 und 2023 Veran-

staltungsreihen zu bedeutenden Jugendthemen durch.

Auch 2024/25 wird das Thema �Jugend im Ländlichen 

Raum� fortgeführt. Hierbei wird das Dauerthema Jugend-

beteiligung weiter beleuchtet, mit der Berufsausbildung 

aber auch ein neuer Schwerpunkt gesetzt. Denn obwohl 

ländliche Unternehmen großes Potenzial bergen, jungen 

Menschen eine attraktive Ausbildung und Zukunftsper-

spektiven zu bieten, ist ihre Sichtbarkeit oftmals deutlich 

schwächer. Im Rahmen der diesjährigen Veranstaltungs-

reihe wird daher auch die Frage gestellt, wie sich Betriebe 

auf dem Land mit ihrem Ausbildungsangebot hervorheben 

können.

Zum Dialog über diese wichtigen Themen sind alle Interes-

sierten herzlich eingeladen, sich inspirieren zu lassen, 

sich auszutauschen und neue Ideen zu entwickeln, um 

unsere ländlichen Räume auch für die junge Generation 

attraktiv zu halten.

Junge Menschen sind eine Schlüsselgruppe für die Zu-

kunft ländlicher Räume. Wir brauchen sie zur Bewältigung 

des demografischen Wandels oder des Fachkräfteman-

gels. Wir brauchen aber auch ihren frischen Blick, ihren 

Elan und ihre Tatkraft.

� Jung & Engagiert im Ländlichen Raum: Ehrenamtliches

 Engagement am Übergang zum Erwachsenenalter im

 Ländlichen Raum Baden-Württembergs.

 Jugendstiftung Baden-Württemberg 2023

Die Entwicklung ländlicher Räume hängt maßgeblich von 

den dort lebenden Menschen ab. Kinder und Jugendliche 

sind dabei eine entscheidende demografische Gruppe für 

die Zukunft ländlicher Räume.

Kommen sie nach Ausbildung oder 

Studium zurück oder möchten sie wo-

anders leben? Wie zufrieden sind sie 

mit dem Angebot vor Ort, der Digitali-

sierung, der Mobilität und den Freizeit-

angeboten? Diese und weitere Fragen 

beantwortet die im Jahr 2022 veröf-

fentlichte Studie.

Die Studien wurden von der Jugend-

stiftung Baden-Württemberg im Auf-

trag des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und des 

Kabinettsausschusses Ländlicher Raum durchgeführt.

Spannende Erkenntnisse über die 
Jugend im Ländlichen Raum

Die Publikationen stehen kostenlos unter  www.studie.land

zur Verfügung:

� Jugend im Ländlichen Raum Baden-Württembergs:

 Aufwachsen � Mitgestalten � Leben.

 Jugendstiftung Baden-Württemberg 2022

Wie ist es um das ehrenamtliche Enga-

gement junger Menschen am Übergang 

zum Erwachsenenalter bestellt? Dies 

untersuchte die im Jahr 2024 veröf-

fentlichte Studie.



10.00 Begrüßung und Moderation

11.00 Die Gesundheitsregion Ostalbkreis

Programm

Dr. Gerhard Faix, Akademie Ländlicher Raum Baden-

Württemberg

10.15 Zukunftsfähige Gesundheitsversorgung im   

Ländlichen Raum

Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für Ernäh-

rung und Ländlichen Raum Baden-Württemberg

Ministerin Dr. Monika Stolz MdL, Ministerium für 

Arbeit und Soziales Baden-Württemberg

Landrat Klaus Pavel, Ostalbkreis

12.00 Mittagessen

13.30 Das Modellprojekt: Telekonsultation Chronische  

Wunde

13.50 Das Modellprojekt: Teleprüfung Sturzgefährdung

Moderation: Dr. Klaus Walter, Landratsamt Ostalbkreis

N.N.

Dr. Peter Wirsing, Chefarzt Ostalb-Klinikum Aalen, 

Schwäbisch Gmünd

11.30 Aussprache

Robin Brauer, Schorndorf

Lena Gleisner und Daniela Joos, Stadtverwaltung 

Überlingen

14.20 Erfolgreiche Kommunikation und Partizipation 

digital gestalten

14.10 Wie tickt die Jugend auf dem Land?

Digitale Tools in der kommunalen 
Jugendbeteiligung

16.00 Offene Diskussion

Sophie Beetz, Akademie Ländlicher Raum

Baden-Württemberg

Emanuel Kaufmann, Stadtverwaltung Löffingen

14.00 Begrüßung und Moderation

15.00 Fokus auf die Zusammenarbeit mit Schulen und 

Minecraft als Verknüpfung der realen und virtu-

ellen Welt: Erfahrungen aus Löffingen

15.30 Die JugendApp �ÜB Youth�: Informations- und 

Beteiligungsplattform für die Jugend in Überlingen

16.45 Veranstaltungsende

Stefanie Wichmann, Jugendstiftung

Baden-Württemberg

8. Oktober 2024

Bildleiste (v. l. n. r.): Screenshot Appstore, Udo Wenzl (3 Bilder), BDKJ Dekanat Reutlingen-

Zwiefalten, Bürgerschaftliche Regionalentwicklung Jagstregion e. V.

27. November 2024

14.00 Begrüßung und Moderation

Sophie Beetz, Akademie Ländlicher Raum

Baden-Württemberg

14.10 Wie tickt die Jugend auf dem Land?

Stefanie Wichmann, Jugendstiftung

Baden-Württemberg

Gelungene Jugendbeteiligung in kleinen 
Gemeinden

14.20 Jugendbeteiligung im Rems-Murr-Kreis: Einblicke 

in Aufbau und Struktur 

Helen Schwarzer, Landratsamt Rems-Murr-Kreis

15.00 Wichtige Entscheidungsprozesse in Kooperation 

mit den Jugendlichen treffen: Die Jugendvertre-

tung in Auenwald macht�s möglich

Bürgermeister Simon Bolg, Sulzfeld

16.00 Offene Diskussion

Lukas Euchner, Gemeindeverwaltung Auenwald

15.30 Enge Zusammenarbeit mit der Blanc-und-Fischer-

Schule Sulzfeld: Für uns ein passendes Konzept

16.45 Veranstaltungsende

SEITE 8

Karolin Madlinger, Bürgerschaftliche Regional-

entwicklung Jagstregion e. V., Ellwangen (Jagst)

Julia Hofmann, Katholisches Jugendreferat / Bund 

der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), 

Dekanat Reutlingen-Zwiefalten

Stefanie Wichmann, Jugendstiftung

Baden-Württemberg

16.30 Begrüßung und Moderation

Udo Wenzl, Waldkirch

Kerstin Bolz, LEADER-Aktionsgruppe Südschwarz-

wald, Waldshut-Tiengen

18.00 Jagstregion-Jugendfonds: Jugendliche sind

in der Regionalentwicklung aktiv 

16.40 Wie tickt die Jugend auf dem Land?

16.50 Jugendprojekte in der Regionalentwicklung

erfolgreich umsetzen 

18.30 Offene Diskussion

17.30 JUKI on the road: LEADER als Starter in ein 

Langzeitprojekt auf der Alb 

19.15 Ende der Veranstaltung

Sophie Beetz, Akademie Ländlicher Raum

Baden-Württemberg

Erfolgreiche Jugendprojekte
in der Regionalentwicklung

15. Januar 2025



SEITE 6
Stefanie Wichmann, Jugendstiftung

Baden-Württemberg

16.40 Bei Schoell mit E-Bike oder Azubi-Flitzer 

unterwegs: Was bieten wir unseren Azubis?

17.10 Offene Diskussion

Azubis in Industrie und Handel 
gewinnen und halten 

Sophie Beetz, Akademie Ländlicher Raum

Baden-Württemberg

16.10 Wie tickt die Jugend auf dem Land?

13. Februar 2025

16.00 Begrüßung und Moderation

16.20 Von der Berufsorientierung zur erfolgreichen 

Ausbildung: Angebote der Industrie- und 

Handelskammern

Maike Fleischer, Industrie- und Handelskammer 

(IHK) Region Stuttgart

Jonas Schoell, Hermann Schoell GmbH & Co. KG, 

Schwäbisch Gmünd

16.55 Führerscheinzuschuss und mehr bei Föhl:

Was bieten wir unseren Azubis? 

Adolf Föhl GmbH + Co. KG, Rudersberg 

17.30 Veranstaltungsende

Bildleiste (v. l. n. r.): Adolf Föhl GmbH + Co. KG, ALR, Matthäus Schmid Bauunternehmen, 

Holzbau Pfau

SEITE 716.10 Wie tickt die Jugend auf dem Land?

Sophie Beetz, Akademie Ländlicher Raum

Baden-Württemberg

Sina-Sophie Pfau, Holzbau Pfau, Loßburg

13. März 2025

16.00 Begrüßung und Moderation

Stefanie Wichmann, Jugendstiftung

Baden-Württemberg

Azubis im Handwerk gewinnen
und halten

16.20 Von der Berufsorientierung zur erfolgreichen 

Ausbildung: Angebote der Handwerkskammern 

HANDWERK BW, Stuttgart

16.40 Wir betreten Neuland mit der 4-Tage-Woche bei 

Holzbau Pfau: Was bieten wir unseren Azubis noch?

16.55 #SchmiddirdeineZukunft in Mietingen: Was bieten 

wir unseren Azubis? 

Petra Locher, Matthäus Schmid Bauunternehmen 

GmbH & Co. KG, Mietingen

17.10 Offene Diskussion

17.30 Veranstaltungsende

www.jugendstiftung.de

Baden-Württembergischer Industrie-
und Handelskammertag

Die zwölf IHKs in Baden-Württemberg sind Ihre Partner 

für alle IHK-Ausbildungsberufe. Von der Auswahl der 

Talente bis zur Umsetzung der Ausbildung begleiten wir 

Sie zuverlässig. Die Veranstaltung am 13. Februar findet 

auch im Rahmen der Web-Seminar-Reihe der IHKs in 

Baden-Württemberg statt.

HANDWERK BW steht für den Baden-Württembergischen 

Handwerkstag und ist der Dachverband der Handwerks-

organisationen im Südwesten. Unsere Mitglieder sind 

Handwerkskammern, Fachverbände und weitere Partner-

organisationen.

Jugendstiftung Baden-Württemberg

www.bw.ihk.de

HANDWERK BW

www.handwerk-bw.de

Ihre Aufgabe ist es im Bereich der Jugendbildung zu-

kunftsweisende Wege aufzuzeigen, vor Ort zu erproben 

und Ideen und Vorhaben junger Menschen zu begleiten.

Sie entwickelt eigene Konzepte und Projekte, bei denen 

aktuelle gesellschaftliche Fragestellungen aufgegriffen 

und mit Jugendlichen innovative Akzente und Weichen-

stellungen gesetzt werden. Die Stiftung hilft beim Aufbau 

regionaler und landesweiter Strukturen im Jugendbil-

dungsbereich und unterstützt vor Ort mit Fachstellen und 

regionalen Demokratiezentren. Sie sorgt für den Transfer 

innovativer Modellprojekte und Projektideen, auch mit der 

Servicestelle Jugend und Schule.



Der Ländliche Raum 
in Baden-Württemberg

Auf 69 Prozent der Landesfläche wohnen rund 34 Prozent unserer 

Bevölkerung. Mit seinen vielfältigen Funktionen in den Bereichen 

Wohnen, Gewerbe, Erholung und Kultur sowie in der Pflege der 

Kulturlandschaft, dem Schutz der natürlichen Ressourcen und bei 

der Erzeugung von qualitätsvollen land- und forstwirtschaftlichen 

Produkten ist der Ländliche Raum ein starkes Stück Baden-

Württemberg.

Raumkategorien nach dem Landesentwicklungsplan 2002

 Verdichtungsräume (VR)

 als großflächige Gebiete mit stark überdurchschnittlicher

 Siedlungsverdichtung und intensiver innerer Verflechtung

 Randzonen um die Verdichtungsräume (RZ)

 als an die Verdichtungsräume angrenzende Gebiete mit

 erheblicher Siedlungsverdichtung

 Verdichtungsbereiche im Ländlichen Raum (VB)

 als Stadt-Umland-Bereiche mit engen Verflechtungen und

 erheblicher Siedlungsverdichtung

 Ländlicher Raum im engeren Sinn (LR i.e.S.)

 als großflächige Gebiete mit zumeist deutlich unterdurchschnitt-

 licher Siedlungsverdichtung und hohem Freiraumanteil

Organisation

Anmeldeschluss: 3 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung

Die Veranstaltungen werden über Cisco Webex Meetings 

realisiert. Wir empfehlen die Vorabinstallation der App.

Die Veranstaltungen sind kostenfrei.

Vertreterinnen und Vertreter folgender Institutionen und 

Bereiche: Kommunen, Landkreise, Kommunalparlamente, 

Fachverwaltung, Verbände, Vereine, Wissenschaft, Indus-

trie, Handwerk sowie alle Interessierten

Veranstalter

Hinweise

Tagungsbeitrag

Den Einwahl-Link erhalten Sie 2 Tage vor der jeweiligen 

Veranstaltung.

Zielgruppe

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg;

Jugendstiftung Baden-Württemberg; Ministerium für 

Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Anmeldung

Online: , E-Mail: alr@lel.bwl.dewww.alr-bw.de

73525 Schwäbisch Gmünd

bei der Landesanstalt für Landwirtschaft, 

Ernährung und Ländlichen Raum (LEL)

Telefon: (07171) 917-340

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg

Oberbettringer Straße 162

www.alr-bw.de

E-Mail: alr@lel.bwl.de

Jugendstiftung Baden-Württemberg

www.jugendstiftung.de

Baden-Württembergischer Industrie

und Handelskammertag

www.bw.ihk.de

Veranstalter und Kooperationspartner

Akademie Ländlicher Raum

Baden-Württemberg

www.alr-bw.de

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz Baden-Württemberg

www.mlr.baden-wuerttemberg.de

HANDWERK BW

www.handwerk-bw.de

DIE WÜRDE DES MENSCHEN 

IST UNANTASTBAR

75 Jahre Grundgesetz – 75 Jahre lebendige 

Demokratie
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